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Unser Verein
stellt sich vor

7| Jahre

VfR Wormatia Worms
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Vorwort
Ich rneche es rnir nicht ieicht, wenn ich nieine Werte, die ich euch eniößiich des
düjöhrigen Jubitöun-ts unseres Vereins gesegt hebe, heute euin Teii wiederhöte. Wenn
ich des tue, sö desheib, weit ich ineine, deß die Aussege 1wen eör iö Jehren wie e. B.
„Mein gene. besönderer Denh giit eiien ehtiuen Spörtiern vötn „itingsten D-Schiiier
(heute F—Schöier) bis zu den Lieene- (deineis Vertregsspieier), HÜCk€}’-, Hendbeii—
und Tischtennis-Spieiern, die stets irn Wörntetie-Trihöt ihr Bestes geben und geben
und söniit unseren Verein wurdig vertreten” -—— einfech heute nöch Göttigheit het.

Ich sege des desheib, weit es rnir vergönnt wer, seibst runde i5 Jehre Vereins-
gesch ich. te rniteugesteiten. A us eiiernöchster Nöhe hebe ich erieben diirfen, wie es nur
durch Liebe und Begeisterung, durch fenetische und persönliche Opferhereitscheft
inögiich wer, dein Verein den Nernen und die Bedeutung eu geben, die er heute in
Deutschiend het.

Lessen Sie ntich en dieser Stehe wörtlich die Aussege nieines größes Verbiides, des
ersten Ehrenprösidenten unseres Vereins, Geörg Völker, eniößiich unseres 60-
,iöhrigen Vereinsjubiiöuins zitieren: „A n der Schi-reite des 7. Jehreehnts ihrer Eei- '
stenz (hier ist der VfB Wörrnetie gerneint), gebe ich der ÜbereeugungAusdruck, deß
der eite Wörtnetie-Geist euch die heutige Generetiön eu den Leistungen beþtigetn
wird, die für die Förtseteung der eiten, stöieen Treditiön unserer Wert-netie Vereus-

III}!seteung sind.

Ats Nechföiger vön Geörg Vöiker derf ich heute segen: „Denh en eiie, die uns treu
gebiieben — Denit en eiie, die uns gehöifen heben, den Nernen „ WORMA TIA ” zu
einen? Begriff in: deutschen Fußbeiispört zu niechen und deniit nicht eutetet euch
euin Wöhie unserer geiiebten Veterstedt Wertes beigetregen heben.

Ich weiß, deß des Wert Treditiön in der heutigen Zeit etwes verpönt ist, eber es hin-
dert rnich nicht deren eu segen, deß es vör 70 „lehren Mönner gegeben het, die seibst-
iös und uneigennuteig bereit weren, den: Verein zu dienen.

Ihnen geböhrt unser Denir und unsere Anerkennung und die Feststettung, deß der
VfB Wörrnetie in eii den 70 Jehren eites geten her, seinen Beitreg en der Entwickiung
des deutschen Spörts und hier insbesondere des Fußbeiispörts eu leisten.

Hans Walter Stein, Ehrenpräsident

Der Treffpunkt der Behaglichkeit arg

im Herzen der Fußgängerzone „KW“

HIGHEHEI' HUHDHUHEi'BÜHFIBEHlE'BES.PETER WALIEH WHHMS hM BAHHHÜF



Wormatia — Der Verein und seine Geschichte

Ji rnlug

"dann immer die Geschichte des Fußballspcrts in
Deutschland geschrieben wird, der Name WORMäh
I'i.—*t wird unter all denen, die sich um den Fußball ster-
::ent gemacht haben, gewiß nicht fehlen.
L-nige Seiten des grcþen Buches werden lwen der
"Es ÜRNIATIA berichten; ‘t’üI‘t den Spielern, die sie für

“s Katicnaleif abstellte, vnn Senpl FATI—l beispiels-
-.-2se. der dem legendären ZAMORA in einem Län—

L;Tepit‘."i zwei Tcre in den Kasten setzte; ecn den vielen
“stellungen ittr auswahlspiele; 1rcnn der Teilnahme an

_ --.;tschen Meisterschaften enr und nach dem Kriege,
_-.:: Siegen dabei über rencmierte Gegner _. auch

Schalke gehörte dazu —- vcn den Titeln, die WORMÄ-
TIA im Kcnzert der „GROSSEN“ errang und 1d'art den
ständig in erfrischender Spcntanität neu auflebenden
Impulsen, die WORMATIA immer wieder erstarken
ließen, sc es kritisch um den ir’erein zu werden drehte.
Über all dem ist WORMATIA in die Jahre gekcmmen,
ist eine ehrwürdige Dame gewnrden. Mag sie alt ge-
wnrden sein, die WGRMATIA, nichts aber hat sie in
all den vielen Jahren VÜH ihrem Charme, ihrer Aus-
strahlung eerlcren.
Gewiß ist die Geschichte, die WORMäTIA in jetzt 70
Jahren geschrieben hat, nicht frei vcn Schattenseiten,
Zeiten in denen die Ezistenz des Vereins bedrnht war.
Immer aber gab es Männer, gab es die grüße Gemein-

; Arms. 'I. Mannschaft 1.rcn 192D mit den Spielern 1Itttilli Huppert, Gecrg Eerst, Heiner Ftuppert, Fritz Albrecht, Willi Wanderslehen,
- - - -:- :n.. Hchert Appell, .Jakch Itrcnauer, Jean Jaberg, August Hartmann, I-tarl Körner Fülü Archiv

Musikhaus Schweizer

zuvertessrger
Partner

Eschen Musik!”

E u":s:sehs Ürgeln und Piancs
::- s sie anderen ttleininstru-
"r“s 'rtlatrier- und Ürgelttaut

-te'scenssache .

Gleich zweimal in Worms
-- - “.s ET“- ää-SB+Neumarl<t 11-13, Tel. 23840

FÜH DAMEN UND HERREN
PARFÜMERIE
ttizeweltmeister im Team 19?}2

Vizemeister der Deutschen
Meisterschaft 19?}?

(1. Preis im Tcupet-Wettbewerb}

Eurcpachamcicn Lausanne 197'3

WOHMS - Andreasstraße 4 - Hut 06241i23935

WACHENHEIM, Jch.-Würth-Str. 5, Ftui 06243406



schaft der Treuen und nie Verzagenden, die durch ihr
Engagement das Schiff WORMATIA wieder flntt
machten.

Wie begann es nun mit der WORMATIA?
Lassen wir die Chrnnilt auszugsweise erzählen.

Die Gründerjahre
Am '23. Mai 1908 saßen in der Gaststätte „HÜI‘JFE'I‘I'
blüte” des .laknb Gernsheimer einige junge Männer

zusammen. um einen SDÜI‘WEFElH zu gründen. Der Na-
me des jungen Züglings sellte

Spurtcluh WÜRMATIA 08
heißen.

Zu den Gründungsmitgliedern zählten:
Karl Biegi. Jean Bresch. Daniel Gdtz, Franz Graf,
Fritz Herbnld, Jnsef Mengen Wilhelm Kratz, Heinrich
Runnert, Jehann Rappert. Geurg Stein, Lennhard
Stein. Adam Scharrer. Emil Schmidt, Wilhelm
Schmidt. „Spiritus rectnr” war Lennhard Stein, der
sich sewnhl als Gründer wie auch als eifriger Fußball-
treter auf der „Aul“ im „lndianeraiertel“ herenrtat.
Am 22. .luli berichtete die Wermser Zeitung über einen
der ersten Grußkämpfe:

Die Spielgemeinschaft unn Victnria und Uninn. die später mit der Wermatia fusienierten. Zu erkennen sind u. a. J. Jaherg, H. Platfrath.
S. Kissinger. A. Hausehltnlb, H. Brecht [Scheppl und der Wirt Eastian

MOHR-Heizungsbau
Öl- und Gasteuerung

Lüftung — Klima — Sanitär
Schwimmbadanlagen — Sauna

652421 WÜRMS. älzeyer Str. 1'älnierstr.‚ _Tei. ü6241l2 55??

Planung — Mentage' — Kundendienst

Archivtnte

AJacaýdSnFu/L
Holzverarbeitung

Innenausbau

WÜRMS Speyerer Str. 62-64 Flut 2 36 41



17't 1I.'I.I'r.:1rmatir:1, Hessenrneister der Eetähtgungs-Liga 1922123, stehend 11. Ii.: A. Hieter, Hartmann, Gernsheimer, J. Müller, w. Winttler,

A. Sehumann, Et. Eekert, w. Günther, Herner; sitzend 11, Ii.: h1. Udlker, P. Hartmann und Eehmitt

„Die erste Mannsehaft der Fußballabteilung des vnr

isurzern hier gegründeten 5C WORW‘IATIA hatte arn
Sdnntag ein Vtt'ettspiel gegen den Fuüballelub Germa-
uia [Es Jünglingsaerein Neuhausen} auszutragen, das
mit 3:1 zugunsten Neuhausens endete.”
Das war die Feuernrebe. Natürlieh weilte 111an nieht
nur Fußball spielen, aueh die Leiehtathletik sdllte ein

Fetd Arehiv

nen gebührenden Platz erhalten. Sehen kurz naeh der
Gründung, ant 9. 8. 1908, war die „Aul“ Sehauplarz

leiehtathletiseher Wettkämpfe, au denen sieh alle

Wermser Spd1"t't-'ereine beteiligten, u. a. z‘tlentannia US
und der Lan'n-Tennis-Club. 1111 Rahmen dieser Veran-
staitung hdlte sieh die junge WÜRMATM mit:‘1'2 den

ersten Sieg gegen Teutenia Werms.

Lenternvon[LASS

1:555; J

._ VERKAUF
Leitern Bläss

woams- BINGER STFt. 2——4— TELEFON (06241)77988 PRIVAT (06247) 7077



Verhandespiel im Jahr 1929. Zwischen den beiden Hassenhäuschen erkennen wir in Zivil ‚Ei. Schurnann, H. lüswald, H. Hühner

Die Aufnahme in den Verband, bis dahin spielte man
wild, erfelgte erst am 2. März 1909, nachdem sich die
Mannschaft durch zwei gewennene Spiele gegen „Re-
vedia” Worms qualifiaiert hatte.
Es ist verständlicherweise nicht mdglich, alle i‘v’lann—
schaftsaufstellungen und jeden Verstand der sergauge—
nen Jahrzehnte aufzuaahlen. interessant mag aber

O H '

nlmllln ‚
. Lüftung GMBH

652 WÜHMS - Mittelstraßei

FeraÜEEM “5321O Sanitär

Fete Archiv

sein, die Namen der Spieler zu nennen, die in den
Grunderjahren das Gerippe der Mannschali stellten:

BFÜSCll
H. Bauer Stein, Leenhard

Kranz, W. Daniel Geiz Reis, Thecder
Kneb hr1. Henkel Deisenrnih Völker (3g. Sriebing
In der ersten Generals-'ersammlung wurde li'. Bericht

Bauteile Großhandel
Weru-Auslieferungsleger

6520 WÜRMS Im Winkel 22
Teieien 06241l24?46



der ME-leirniser Zeitung t-reini l. Februar 1909 fdlgender
1i'drstand gEWählli

‘kliehael Seharrer, 1. Versitaender; Jean Völker, 2.

'i'ersitaender; Heinrieh Graf, Kassierer; Frane Graf, l.
sehrit‘tl‘iihrer, K. Frank, 2. Sehriftführer; F. Herbeld,
'- Breseh, Beisitzer; Gg. Stein, Ballwart; F. Herheld,

Zaneipwart (l); A. Seharrer, Vereinsdiener. Daniel
-iets, sei streng waren damals die Sitten, wurde ‘u’ÜI‘l der
-:eneraleersantnilung aurn Spielftthrer gewählt.

2:: den Jahren 1909 bis 1910 veranstaltete WORMAs
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TIA rnehrere grüße Pokale-'ettbewerbe mit VER Fran-
kenthal und Alemannia als den ersten Siegern. ab 10.
Oktuber 1909 durfte sieh WDRMATIA an den Mei-
stersehaftsspielen der CsKlasse beteiligen.
1910 übernahm August Reth für 14 Jahre die Vereins-
führung. In das Jahr 1910 Fällt auch der erste gesehei-
terte Versueh, mit Alemannia Worms au fusidnieren.
lI'Il Frühjahr 1913 stieß der FC Teutenia zur WORMA-
TIA. Eine inZWlSChEH sehlagkraftig gewerdene Mann—
schaft errang die Mittelrheinrneistersehaft der Klasse

I _.-_-. _‘r LI-u-I' -' : .I-I. -r-I-H-r..".: Iwie ýes-aßen: I
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Im Spiei gegen den FC Saarbrüeiren [gesireiites Trikdt} Spieljahr 1931i32 erkennen wir an der Strafraumgrenae Ludwig Müiier und Willi
Winkleridunltiee Dreß}. Im Mittelfeld Harl Wdli und Frita Friee Fein Archiv

Zwischen den beiden Weltkriegen
Wenn auch während des ersten Weltkrieges der Spiel-
betrieb nie ruhie, sn war es deeh i-rerstiindlieli, deß die
Kriegswirren zurn Kurztreten ewangen.
In der ersten Verbandsrunde IQEÜIEI der Hessenliga
zeigte WORN‘IATIA eine beachtliche Spielstärke, wie

Ihr Fachgeschäft

Am Bärin. Kaiser 10

6'520 Worms

Hmaaauaneeuea
UHREN —scnnucr<

Siege über Griesheim, se und Gerrnania Wiesbaden
bee-eisen. lrn Jahre 1921 wurde der Verein dtireh ein
neues Spielsystem ziereiiklassig. In der Beliebigungsliga
sellie sieh WÜRPUIATIA bewahren. In diese Zeit ii—illi
die llr'ersehnneieung Init deni le'l'r'lvl US li-‘v’eIn-is, der aus

l

Ihr Fachgeschäft für

Herren— und Kindermoden

6520 WORMS - Kämmereratraße 22



der Fusien der lviereine Linien 1908 und Vikteria 1912
entstanden vvar. Am 18. 10. 1922 genehmigte die Gene-
ralversammlung in den „12 äpestel“, Wü se häufig
li‘vermser Gesehiehte gemaeht wurde, den Zusammen-
sehluß. Bis in die jüngste Zeit hinein vertraute Namen
TLiLIiL‘l'lEI'l erstmals im Verstandsgremium auf. Es sind
iiig. ldri'tlker, Clg. Hennig, l’vl. Seharrer, Kaldsehmidt,

Hans Bdhner, Hans Ostvald, W. Krata, .Iehann

Welker, Jakeb Klingenmever, Friedel Penk, A. Sehu-
tnann, W. Winn u. F. Rausehkeih.

U?“ __-_

Karl Willneeker, der ehemalige Alemanne, iihernahm

das Training der WÜRMATIA, Ludtvig und tä-"ilhelm
kamen als Spieler hinzu.
Die se gesttirkte ivlannsehat't wurde Hessennekalsieger
und Erster der h-“leistersehat‘tsrunde. Beairksligist Ale-
mannia ih-"erms rnuiite. naehdem 1—‘usiensverhandlun-

gen erneut geseheitert tvaren, in die Kreisliga

absteigen. lv‘t-"ORhilrtý, erstklassig getvnrdeh. tvat‘
eindeutig Favnrit in der Gunst der 1v‘v’ermser.
in der Generals-'ersammlung des Jahres 1925 erseheint

I e erste Jugend aus dem Jahr 1932 mit Trainer Beeth, dem Engländer, der aueh die 1. Mannsehatt betreute. Stehend v. Ii.: ‚Et. Udliter

eneuer}. Ü. Linde, M. Eusam. H. Martin. J. Glaser, L. Hdlainger. w. Aliehrand, M. Hiefer. H. Eaier, Beeth{Trainer1; liegend v. Ii.: i3. Leist,
III n esenhaeh, vv. Hetd

Wenn's um peugem PEUGEOT .
geht...

Peugeot-OGHINZ
- "airiahrzeughandel - Fieparatur-
servstatt . Ersatateile - Zubehör

- -5: agairaße 21-23 - 6520 WÜHMS - Tel. 22806

Fete Arehiv

Elektrenisehe

Kassensvsteme

Cemeuterkaasen

Terminalavsteme

Mittlere Datenteehniis

Datenerfassungssvsteme

Datenverarbeitung

ürganiaatiensmittel

Teehn. Kundendienst

"E
Cemnuter +‘i'errninals

Gerhard Beeher
Fienienal ivianager

552i) 1.-lu'nrrns-Le|aelheim

Alu-Sehvreneer-Sir iüd
Teleten [15241.I'Fi5395



Der 1|iteratand van Wermatia aus dem ‚Jahre 1545MB. 1ten li. n. re. mit Hennermann, Becker, Hirehner, Senumann, Dr. Eeltert, Helzammer,
Haamann und Hartmann

erstmals der Name I-Ians Stein als zweiter
Unrsitzender. Wer Einbliek in die Geschiehte der
WORI‘MATIA gennmmen hat, weiß, wie grüß die Ver—
dienste sind, die sieh H. Stein am die WÜRMATIA bis
zu seinem frühen Tnde im Jahre 1954 erwarben hat. Er
hat zusammen mit Gg. Völker über Jahrzehnte hinweg
entscheidend das Vereinsleben bestimmt.
Ludwig Philipp sem ASV Nürnberg, wenn dem Richard
Kirn nneh heute in hnhen Tünen zu reden weiß, kam
1926 als Trainer. Seinem Gesehielt, auch als Spieler, sei

EEHl—II—H—IF—"Il—IE

1D

Trimm Dich fit mit Adidas-Schuhen von

+ OPI/ Oþ
' ECHI—IHHHI—JE

6520 Warme — Kämmeraratraße B — Telafen 252 32

Fata ‚Iltrettitr

es zu danken, sd wissen die alten Warmaten zu erzäh-
len, daß der Verein durch seine Leistungen in ganz
Deutsehland bekannt wurde. Der Zuwaehs an Zü-
sehaüern bei grnßen Spielen, die äusdehnung des
Spielbetriebes, führten dazu, daß die alte liebgewnrde—
ne Anlage am „Sehweißwerlt“ bei weitem nieht mehr
genügte. Es kam, wie an anderer Stelle sehnn erklärt
würde, zum Ankauf der Radrennbahn an der Alzejrer
Straße und zum Beginn der Bauarbeiten in Selbsthilfe
im Februar 192T. Im August 192.? war das Stadidn



spielbereit, der Durchbruch zum Grnßverein auch aus
.Lzeser Sicht gelungen.
‘-‘»'ORMATIA errang 192? die Hessen—Bezirksmeistern
schaft mit 5 Punkten lr’nrsprung 1zur Mainz 05 und war
„’amit Teilnehmer der Kämpfe um die „Süddeutsche
‘aleistersehaft”. Werms wurde Schauplatz 1„ran Spielen
gegen süddeutsche Spitzens'ereine. Wir spielten, wel-
-?‘=.e Überraschung, in München gegen die Bayern 2:2

_nd gegen die Stuttgarter Kickers 3:2. Viermal hinter"
-znander bis zum Jahre 1931 wurden wir Hessenmei—
«Zit. Van Richard Kirn, dem Vielzitierten, stammt die
Esezeichnung ,,W’ORl‘eATIAuSchießbude" für den da-
":als gefürchteten Innensturm Philipp, Müller, Wink-
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ler. Für die beiden letzteren kamen Berufungen in die
Süddet tsche Auswahl. lHier ae schussen die beiden
alleine im Spiel gegen Nnrddeutschland in Hamburg.
Auf Philipp fnlgte Püsterl 1rnn 186l} München, der wies
derum U01] dem ehemaligen englischen Berufsspieler
Bnnth abgelüst wurde. 1934 wurde der „Gau
Südwest” gebildet, dem mit WÜRMATIA Vereine aus
Frankfurt, die berühmte Eintracht gehörte dazu, 0f-
l"enbach, Kaiserslautern, Wiesbaden, Ludwigshafen,
Pirmasens, Saarbrücken und Neunkirchen
angehürten. 1935 beendete der unverwüstliche Ludwig
Müller, dessen Knpfballtnre Berühmtheit erlangten,
seine aktive Laufbahn und übernahm ab dieser Zeit die

i 1 ‘ 'Jannsehaft aus dem Jahr 1945MB, stehend u, Ii. n. re. mit Schumann, Seibert, Blankenberger, Huppreeht, Müller, Sattler, Bardnrf,
, I - -e.’_ E. Vogt und Trainer L. Müller; sitzend u. Ii. n. re. Kern, der Tdrwart und H. Vogt

Erlesener Schmuck - Uhren

'EEE

ä'ezrassgasse 4-6 Telefcn (06241} 25139

Futu Arühi'tl'

ÜBER so JAHRE

Autohaus Glaser
GmbH 8.: CD.

I.“ LANCIA—
1s'erkaut - Kundendienst . Raparaturen - Ersatzteillager

5520 Worms, Herehheimer Str. 4T, Tel. ÜBEdtlE-tý
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Trainingsleitung seiner I’ll-"lannschaft. MRI’ORMATIA
wurde in den Spieljahren 1935136, 1936H? und
1938r’39 glanzs’eller Südss-resl—l'llleister und 1vertrat den
Gau Südwest würdig bei den Spielen um die Deutsche
Meisterschaft.
193536 Zweiter der Gruppe hinter dern ruhtnreichen

l. FC Nttrnberg, der Deutscher T‘s-leistet"
teurde,

1936H? eben falls Zweiter der Gruppe hinter dern VfB
Stuttgart, der ins Endspiel kani und Schalke
unterlag,

1938H?) nechntals Zweiter hinter Schalke, das ins
Endspiel einzeg und Deutscher Fußballmei-
ster wurde.

Bemerkenswert der Sieg lN0I-ll‘lrillkT[etS in lGelsenkir-
chen über Schalke rnit 2:1. Der Sieg gegen den mehrfas

Gute alte Eeiten! Zu den Spielen um die Deutsche Meisterschaft der Wermatia im Jahr 1955 mußte eine Eusatatribüne errichtet werden,
um Edüþþ Eusehauer autaunehmen

Geschäftsaweig:
Montagebau - Helabau: — Schlüsselleruge Erstellung wen Eln- und

Echreinerei:

Glaserel:

BautEchnisches Elürd: — Bauberatungen — Planung — Bauleitung

6520 Worms-Weinsheim, Kleiner- Riedwea E 1
+ Telefenüt5241l311li PKWUE2L05-5551?

Fete Üehþner

Zwellaanlliennausern
— Treckeneuta — Leichtbau-Trennwande —

Äkushkbau
— Lielerung und Menlage uen FetllglelI-Ele-

menlen Fenster In Hels. Hurtslsldll und ‚illu-
minlurn — Tüten — lnnenausbau — Beden-
belage — Flelladenbau und alle anfallenden
Reparaturen

_. Sämtliche Glasbruchschaden . Schauienster-
anlegen — Gansglaskenslruktienen

12



---'.+.:-a.* **- "
"ein; Mehr -_ -

I.iannsehait 1iren 1I.I'I.."r::rmatia 1war dem Epiei gegen Kiel-rare Üffenhaeh in der Endrunde um die Deutaehe Meisterschaft im Jahr 1955
- 'e.: Eegert, Leib, Hlingler, Huppert, Weiß, Sehrt, SGHFÜH HEITI’ITIEI’. Salbert, Bär, Meehnig

IJeutsehen Meister in der Glüekauf—Kampfbahn
- r'ni der sensatinnellsie und ruhmreiehste in der

' ente unseres Vereins. Die Mannsehaft, sie FET-
'::«igehalten au werden, spielte darnals in feigen—

'- -t'ateliung:
Sehwind

Hartmann Kern

Zimmermann Kiefer Herbert
Lehr Eekert Busam

: :e'nst eingerichtete
ä]: Autd-Einbrenn-Laekiererei

a, C HYLLIC-, METALLIC-‚
E-SCHICHTLACHIEHUNGEN
Exelueiue Rallye-Lackierungen

þ—
I'

Fath

rede n5 iü — Teleipn 2531D

Fü'lü Üehßner

Seppl Fath stand damals well irn internatinnalep Spiel-
betrieb, Eekert, der Rheindtirkheirner, begann gerade
seine internatinnale Laufbahn. WÜRl‘x-“IÄTIA war
sehen längst aueh irn Ausland bekannt gewerden. Wir
spielten in Paris, gegen Zürieh, gegen Rueh BlSH‘IElI‘Cltr
hiitte, gegen Prag, in Antwerpen usw.
193? schafften wir den Einzug in die Gruppe der leta-
ten sier Teilnehmer an der Pekalmeistersehaft. WOR-
hrIATIA sehied in einem denkwürdigen Spiel gegen den

6520 WORMS

Cernelius-HeyI-Straße 54

Teiefen Ü 62 41i64 28



VfB Leipzig aus, bei dem Schiedsrichter Biriem aus
Berlin Matthes Kiefer und Juckel Gdlz wegen Mek-
kerns s'cvrn Platz stelltei

Der Krieg zerstörte alle dfnungen auf eine erfdlgrei—
che Furtsetzung des Werdeganges der WORMATIA.
Jakdb Eckcrt, das grüße Mittelstiirmer-Taient, zahlte

Eine Epielszene aua dam Spiel nagen Hiekers Üffenbach1955 mit den Spielern SehrL Hammer und Hlingler

0 t
J l

BEKLEIDUNGma-

6520 WORMS am Rhein

Lutharplatz 12-14

Telefnn Ü 62 41l'2 52 64

14

zu den ersten Gefallenen; Schwind‚ Hartmann, Leis:
Busam und viele andere fulgten ihm. ‘vEI’ORMATI.-=_
mußte ansteigen, schaffte aber mit einer nahezu kurt-_-
pietten Scldatenmannschaft den Wiederaufstieg D:-.
Alten, Ludwig Müller, Atlant Kiefer, Jaknb Han-
mann, zusammen über 125 Jahre, halfen die ersa:
Klasse zurückgewinnen.

MISI-IMBIHKG
Eirenhondlun .
Dm Fuchgwc öft um Obermarkt
und Hardtgwn. Wurm:



I -t tue: ‚.E“ tclie Platzwarte Becker und BeeI-terle] Fete tlftrehitr

Pracht-Pils ‚

- t 1- 2J die stattliche Eueeheuerkulieee bei dem Endrundeneptel um die Deutsche Meietereeheft. Üttenbeeh GEHE" Wüfmþtiat 1‘355

MUBEL SATTLER KG.

M'Ü'EEL
".-'ertregegreßhändler

Fete Üehßner

‘ 1-3,: —. ".".'|nhel E. Tel. [ÜEEL’HJ EEÜETÜ?

- _-2-_:er— und Aueetetlungefläehe

E. K.WILL
Ihr BMW-VERTRAGSHÄNDLEH

empfiehlt sieh mit

VERKAUF und SERVICE

Kerelingeretr. 1-3

652 WÜRMS
Telefen 062 41!.‘23332
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Der Neubeginn

Ruinen überall. niedergeschlagen die l‘rienseiten in den
Straßen. die Seertelatze eitne Leben, um das WOR-
his-XTlý-s-Stadien, auf freien Feldern kampierend, ame—
rikanische Seldaten. Die Sergen um ein Stile}; Brei,
um eine warme Suppe bestimmten den Tagesablauf.
Die .‘R-Iensehen aber erteilten Iweiterleben, sie weilten
überleben.

Sehrt köpft auf das Üiienbaeher Ter. lrn Hintergrund uertelgt Hammer gespannt die Aktien

Nur Illlllill - Neue tarnen
verändern Sie ihre 'r'r'eenraurnel
Linder reichhaltigen Lieferpregrarnrn bletet
Ihnen allee:

Einiaehe und erteuruei'te'relie TagelEH

Farben — LaeI-tn

Pttü — Bedenhelage — Teppiehbdden

KG tr’lalerwerhzeuge

Außerdem führen wir:
552 Werme Eeltwirnrnbad'zubeher

Hilf 2:45 25 HC-MÜb-‘jilaüit-E

15

Sehen sehr früh, in der Ktimmererstralie, fuhr auf
seitmalen Sehienen die Trtimmereisenbahn, trafen sieh
einige Männer, um den Neubeginn des ‘r‘l’ermser
Sperts zu überdenken. Amen Sehumann glaubte sieh
stark genug, mit einigen Freunden die neue Zeit der
ERI’ORMATIA einzuleiten. Dr. Eelsert stand iitm zur
Seite, i‘r’laz Heizammer, Hans Oswald, lirliebaei Seher-

Fete Üehßner

Äinaenöezgez
HAUMAUSSTATTEH

Atelier für Verhange __ Sehabraeken
Wandbeseannungen — Peietermeeel

Steiie — Bettwäsehe — F'eeamenten
Tieehwasehe — Teeeiehbeden — Markisen

552l] Werme am Fihein, Fienzstr. 16, Tel. ÜEE 411'238}?!



i ' gern gesehener Sast läuft im WDI‘H'tElÜEl-Stadiüþ ein,
.'-' ‘. FC Kaiserslautern. 1955, mit den Spielern Hüte.
' ': Walter, Herst Eekel, Üttmar 1|.r'llalter und Werner
. +:-.r:h Fete Üehßner

Tore schießen
und Punkte sammeln

- ‚|__‚|’
.___„ ’cjrkx Spielen Sie mit irn erfahrenen Team ihrer
I -«.=„_>9 Bank. Dann bringen Sie's heirn Sparen bis

s _ ""1 ' zur Meisterschaft.
Schießen Sie les! Sie sind arn Seil.

WORMSER VOLKSBANK
Marktplatz 19 Teleien 34 11

i- ‚ -“:r.=leehnig
"" 2* e Werms 1rar dem Spiel gegen Kaiserslautern 1955 mit den Spielern Ldb, Begert, Statten1 Sehweiteer. Üswald. Weil: -=’“‘EE

'— IP...“ :|I—-J-

adam mink - worms am rhein
' " “lelrnut Mink

Dauunternehmung
verputz
akusük

...: EMS

fä'ETTElE-S TES'TSISTÜH{ÜEE41}245?9 UHU 35955

WILLI S CHÄRF
GmbH u. Ce KG

Lufttechnisehe Anlagen
Blechverarbeitung

652l} WÜRMS Enger Sir. .Le Tal- IÜEEr—Hl F2?2l?2?3l.
L __



rer u. a., I-lcinz Haarmann kam hinzu, Ludwig Müller
wurde, das war scheu gar keine Frage mehr, der Trai—
ner der ersten Nachkriegsmannschat't. [m Ncwember
1945 bereits das erste Spiel in dem inzwischen irun den
ýmerikanern gerüumten Stadiun gegen Blau—Weiß
Werms. Nnch im gleichen Jahr das erste Ausss-rartsspiel
bei 13]?r Mainz. Ende 1945 wurde für das französisch
besetzte Gebiet eine Parteisterschaftsrunde ins Leben ge-
rufen. l‘v’lit dem effenen Helzgaser zunächst, bei Wind
und Kalte, ging es bis zu dem zum Ausland gewerde-
nen Saargebiet. 1946 schnn das erste Repräsentativ—
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RENAULT
Ersatzteile - Kundendienst
Neu- und Gebrauchtwagen

Autnhaus Jung

Inhaber: Erhard Wiehler

Worms - Tel. ?1 51
- Am Wermatia-Stadien

1E

1

spiel zwischen Rheinhessen und der Pfalz in Neustadt.
Seppl Fath spielte, Hernld, Kern, Selbert, E. Vegt.
Der Chrnnist erinnert sich, mit dem Fahrrad nach
Neustadt gestrampelt zu sein, um sich abends nur den
aen Werrns der frühen Sperrstunde wegen über Fel—
der heimschleichen zu müssen.
Natürlich kann ein Rückblick, der einen Zeitraum ann
TÜ Jahren umfassen still, nicht alle Ereignisse gebüh-
rend beleuchten. Unser Jubiläumsbuch würde ein
dicker, unhandlicher Walzer werden.
Der Zwang zum Kurzl‘assen wird wehtun, weil Namen,

I "'...' M (”ý'hwþt er ' I I
L #11?" - " .i' “Es" '

.r- I :_'-._:"

. H'-I

Fnte Üehüner

Ihr Fachgeschäft mit der größten
Auswahl in

Hosen
für Damen, Herren und Kinder

hOmnah
WOI‘ITIS kümmererstraße IIÜ



Eine Spielaaene aua dem Spiel Wermatia gegen FC Saarbrücken im Jahr 1955. Eu erkennen sind Ldb, Meehnig, Sehweitaer

dieaea und jenea Ereignia, das; dea hrlemdrierena wert
wäre, nieht erwähnt werden. Erinnern wir una aber
dankhar an die Hilfe, die WORMATIA in den eraten
eehweren Naehhriegajahren vdn Anhängern da und
ddrt auteii wurde.
_I‘ätn die Brüder Phipd und Paul Herbdld beiapielaweiae,
die ihren grdliien Lastwagen für die Auewärtaapiele aur
Hierfttgung stellten {kein w'lenaeh hat je in Erfahrung

MARTINSBAD WORMS
Schwimmhalle - Sauna - Solarium

Maaaagen — Unterwaaaermaaaagen
med. Bäder -— Stengerhad — Bewegungehad

FangdpaeI-rungan — Elektretharipia -— Lymphdrainaga

— ALLE KASSEH —
WÜHMS AM FtHEIH
HUMHÜLDTSTHASEE ‘I'i TELEFON 259 99

td Üehßner

gebraeht, wdher aie den Sprit für den Dieselwagen he-
aehafften'}; an die Einkehr hei Freunden auf dein Lan-
de, wd aieh die hrlannaehäft naeh aehweren Spielen ini—
rner wieder rnal aatteaaen durfte. Denken wir aher aueh
an die Verantwertliehen dieaer Zeit, deren peradnliehe
Opfer allein dern Ziel galten, “f'ÜRllVlAFl—lý wieder
gruß werden au laaaen.
Der Ehrenliga im Herhat 1946 fdlgte die Znnenliga arn

Ladung

G. + M. MÜHFI
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Würmatia — FC Saarbrücken 1959. Eine packende Terraumeeene rntt den Spielern Meehntg. Steffen und 1|.I'tteil't Fetb Übhßner

Beginn dee .lahree 1911?. Die hrlanneehal‘t errang den kriegajahre. l-Lant 1943 aua der Gefangenaehaft eurttek.
eweiten Tabellenplatz. Kenner der Geaubiehte tut-"'ÜR- Yen da an widmete er aieh ntit ganeer Kraft eeiner
h-“IATIAS sagen neeh heute, eie habe ihren Ert'elg rer— tue-"(JES-‘lrttTlr-ä.
.nehrnlieh einern Mann an danken, Hans Stein nantliulh ltn Spieljahr 194Sr‘49 etartete der bezahlte Fußball, ge-
der, int Hintergrund agierend, die Geeehiehte dea ‘t-"era triß eine entaeheidende 1tat-"'enrle int deutaehen Fußball.
eine in einer Ltneergleiehliehen Hit-leise au lenken tt-‘Lrlilte. H-"Üt-‘lä’l'lä begann anßererdentlieh erl‘elgreieh. Sie
l-'rit;r Friea, der exzellente hrlitteltieldapieler der ‘t-"er— blieb ttber 22 Spiele unbeeiegt, die Teilnahme an der

Autohaus Ewald Tallafuss .ä‘fß' iþllaiuEsVW + AUDIHHÄNDLEH

O Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen
O Reparaturen und Kundendienst

6520 Werme 11 — Alzeyer Straße 230 —- Telefon (Ü 6241) 763 28
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